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Die Hotline ist vor Festen wie Ostern stark frequentiert 
Wenn bei beliebten Gesellschaftsspielen Spielfiguren fehlen, können Mitarbeitende der 
Intego gGmbH für einige Spiele Ersatz beschaffen. Das Team ist inklusiv aufgestellt.  
 
Reutlingen (bd) — Wenn beim Gesellschaftsspiel Siedler einige Häuser und Karten 
verschwunden sind, ist dringend Ersatz gefragt. Den Reklamations- und Ersatzteilser-
vice für den entsprechenden Verlag betreibt die Intego gGmbH – inklusive Service-Hot-
line und vollständiger Auftragsabwicklung, dem Fulfillment. Das Tochterunternehmen 
der BruderhausDiakonie mit Sitz in Pfullingen hat vor einem Jahr neue Räume bezo-
gen und sein Team erweitert. 46 Mitarbeitende zählt die Intego gGmbH. Beim Unter-
nehmen arbeiten Menschen mit und ohne Behinderung auf dem ersten Arbeitsmarkt. 
 
Intego betreibt neben dem Call Center und dem Fulfillment-Service den CAP-Markt in 
Reutlingen Orschel-Hagen und das Behälterwaschzentrum eines Unternehmens in 
Dettingen/Erms. Die Inklusionsfirma bietet auch Dienstleistungen in Gartenbau und 
Landschaftspflege sowie die Prüfung ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel 
nach DGUV V3 – kurz ACheck – an. 
Geschäftsführer János Jákli berichtet, dass sein Inklusionsunternehmen stets nach 
neuen Aufträgen sucht, um mehr Arbeitsplätze, insbesondere für Menschen mit Beein-
trächtigung anbieten zu können. Im Call Center können auch Menschen arbeiten, die 
weniger mobil sind „Wir wollen in den nächsten Jahren wachsen. Die meisten aufge-
bauten Partnerschaften mit Firmen, also unseren Auftraggebern, bestehen bereits seit 
vielen Jahren“, informiert János Jákli. Derzeit entwickeln wir in Kooperation mit dem 
Expertise-Partner tüit GmbH Arbeitsplätze und gemeinsame Leistungen im Bereich 
IT-Service. Und wie erhalten Menschen mit einer Behinderung einen Arbeitsplatz bei 
Intego? „Entweder klassisch über eine Bewerbung bei uns oder über den Integrations-
fachdienst, beauftragt durch das Integrationsamt des Kommunalverbands für Jugend 
und Soziales“, so Jákli. Auch arbeitet Intego mit unterschiedlichen Rehabilitationsträ-
gern zusammen und bietet Praktika im Rahmen von Maßnahmen der Unterstützten 
Beschäftigung (UB) an. 
 

  


